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Der Erfolg des Verkehrssonntages.
Die Wochenendfahrt zur Weltkurstadt,

Verkehirssonntag fand bei schönstem Wetter ihren
^Schluss . Dass die Wochenendfahrt nach Wiesbaden
Hemden vielen Anreiz bietet, beweist die bedeutend
stärkere Nennungszahl der Teilnehmer als im Vorjahre;
®Sen doch Nennungen aus Dortmund , Krefeld,
ĵ leve , Darmstadt , Giessen , Würzburg,
Nrn , Heidelberg  und anderen Orten vor.

Von den gemeldeten Fahrzeugen liefen in der ver¬
schriebenen Zeit zwischen 4 und 5 Uhr am Samstag
^ Wagen auf dem Kurhausplatz  ein.

. Dort hatten den Empfang Herren des Kaufmännischen
' er eins übernommen , die unterstützt wurden durch Mit-
SHeder des Wiesbadener Automobilklubs . Die Fahrer
^hielten für erfüllte Aufgabe je nach Entfernung des
-jartortes eine bronzene , silberne oder goldene Plakette.
Oiejenigen, die die Wochenendfahrt zum zweiten Male
Lullr en, eine ähnliche Plakette mit einem gechmackvollen
^oiaillerand versehen. Die Fahrer wurden noch be-
^Uders begrüsst durch Überreichung von sehr schönen
Haien , gehalten durch Schleifen in den nassauischen
arben, gestiftet in liebenswürdiger Weise von dein"1s ' ' •u«icnhandlungcn Wiesbadens.

Das Leben in den Strassen
ein ausserordentlich interessantes Bild, das auch

weh das ein wenig neblige Herbstwetter keineswegs
winträchtigt wurde . Die Züge brachten vom frühenJnorc . . .
"icht

hot
Sch das ein wenig neblige Herbstwetter keineswegs
W^nträchtigt wurde . Die Züge brachten vom frühen
^° rgen an die Massen aus der Umgebung heran . Und
”Icht nur die Geschäftsstrassen hatten stärksten Verkehr
Jj^ uweisen, auch dem Kurvierfel galt der Besuch. Die
(heater, die Veranstaltungen im Kurhaus , die Lokale
?ien ihre starke Anziehungskraft aus , es ist auch zu
s.°Öen, dass auch die Geschäfte einen netten Erfolg für

ch buchen können.

Dienstag , I. November 1927.

Aus dem Kurhaus.
Das November-Programm

ist erschienen . Ausser den täglichen Abonnements¬
konzerten sind folgende Sonderveranstaltungen vorge¬
sehen : den 2. November : Haass-Berkow-Gastspiel;
den 4. : III. Zykluskonzert,  Solist Paul  B end er;
den 8. : Lichtbildervortrag Prof . Lus ; den 9. : Leo
Schützendorf, Cornelius Czarniawsky ; den 11. :
IV . Zykluskonzert;  den 13. : Gustav Jacoby;
den 15. : G erh 'art Hauptmann - Ab end;  den 16. :
Geistliches Konzert ; den 17. : Lichtbildervortrag
Dr . Waldschmidt ; den 18. : V. Zykluskonzert,
Solist Gregor Piatigorsky (Cello) ; den 21. : Volks-
Symphoniekonzert ; den 22. : Einziges Gastspiel der
weltberühmten russischen Tänzerin Tamara Karsä-
wina;  den 24.: Lichtbildervortrag Max Valier ; den 26. :
Rezitationsabend Dr . Ludwig Wüllner ; den 29. : I. Wies¬
badener Dichterabend Dr . Herrn. Kesser ; den 30. :
Heiterer Abend Selim und Benatzky.

Berkow-Gastspiele.
Wie bereits mitgeteilt, gibt Gottfried Haassherkow

mit seinem Ensemble morgen Mittwoch im grossen
Saale ein einmaliges Gastspiel und zwar gelängen das

(Fortsetzung Seite 3.)

Pelzmäntel
besonders preiswert

J. BACHARACH
4 Webergasse 4

61. Jahrgang.

Der mexikanische Abend im Kurhaus.

„Der Hexer“ im Kleinen Haus.
}r Wer ist der „Hexer ?“ .

sie es nicht ohne Gruseln
Wen

Auf der Bühne
im Zuschauerraum

wj"-u sie es und tippen natürlich immer auf den falschen.
s er  ist der geheimnisvolle Mörder , der wie ein Ge-
P̂ st umgeht, der in immer veränderter Gestalt auf tritt

H alles in wilden Schrecken jagt, wo er gesehen
.Orden sein soll ? Wer ist der Hexer ? . . . Wir dürfen
jj. Deht verraten , denn den Inhalt des Spiels anzugeben,
lV se seine fabelhafte Wirkung vernichten. Die grosse
y: erraschung kommt in der allerletzten Szene erst , und
a r Akte hindurch lebt man in fieberhafter Spannung,
b® genährt wird 1 durch alle Zutaten einer eifrigen Ver-
U^heirjagd, durch die gerissenen Kriminalpolizisten,

Verbrechertypen, einem berühmten Advokaten, der
fcu gemeiner Hehler ist, durch schwere Jungen , die
jJ ^ hikose furchtlose Frau des Mörders , durch ein ge-
gj ^nisvoiks Zimmer mit herumgeisternder Hand , mit
3 >en stt rhaftern Schatten am Fenster , durch die selt-
2 d t̂eir Zwischenfälle einer der verwickeltsten Kriminal-
(v-,Wichten. In wildester Bewegung sehen wir alles

lalte«, das Polizeiibüro, den gemütlichsten aller Potizei-

alles ist aufgehetzt , um den „Hexer“ zu fangen,
(Vf to tgieglaubt, plötzlich auftauchte , um ein neues
^eh Zu  hollen , den Mord in Gegenwart der Polizei
Vkp, begeht und mit einem genialen Trick wieder ent-
Se»wt . Die Nerven werden gekitzelt, allergrösste
Hit °n auf  der Bühne, man vergisst die Umwelt und
JarrJ, sich mitten in diese Hetz und Hast und diese tolle

p gerissen.
steh' gar  W a 11a c e , wohl der meist gelegenste Schrift-
liin tr  Englands , schrieb diese Kriminalgroteske . Erden incfinU- fi'ir rlip Sensationslust des

Publikums, literarisches Feingefühl kennt er hier nicht,
derbe Kinodramatik triumphiert in grellster Beleuchtung.
Macht nichts ; literarischen Ehrgeiz hat er nicht. Mit der
raffiniertesten Theatertechnik ist das Stück geschrieben.
Nicht die Spannung , in der es alle hält, ist däs Beste
an ihm, sondern die Kunst der Täuschung , der „Hexer ,
den alle suchen, spielt nämlich von Anfang an mit, und
keiner im Publikum findet ihn heraus . Es sollen , wie
es heisst, an manchen Bühnen Wetten abgeschlossen
sein, die der gewinnen sollte, der diesen genialen Ver¬
brecher zuerst erkennen würde.

Mit der Inszenierung dieser Groteske hat Horst
Hoff mann  gute Arbeit geleistet. Im richtigen Tempo
verlief diese Verbrecherjagd , auch die Spanmmgs-
momente waren vortrefflich betont . Die ganz vorzügliche
Darstellung hat übrigens den Erfolg des Stückes noch
wesentlich verstärkt . Herr Kleinert  baute den Teufel
von Anwalt , der Kokain schnupft und Erzschurke ist,
mit prachtvoller Kleinarbeit zu eindrucksvollster Gestalt
auf. In seiner behaglichen Breite und Gelassenheit war
Herr Momber  als Polizeiarzt unübertrefflich . Den
Spitzbuben Hackitt spielte Herr Seil nick  witzig,
frech u;nd gerissen . Schneidig trat Herr Wagner  als
Detektiv auf, dem man auch die menschlich fühlende
Seele wohl glaubte . Verbissen und finster, ein wenig
unheimlich war Dr . Gerhards  Detektiv Bliss. Das
fanatische Aufflackern, die innere Unruhe , die äusserhebe
Keckheit der Cora, der Frau des Hexers, brachte Frau
F e r r a t mit letzter Natürlichkeit und mit aller Scharfe.
Auch die gequälte Mary von Fräulein C a b a ’n i s und
der temperamentvolle John des Herrn Langhoff  sind
mit Lob zu nennen.

Der Beifall war sehr stark . mw.

Das Original Mexikanische National¬
ere bester,  unter der künstlerischen Leitung der
Herren Professoren Juan Torreblanca  und Ernesto
Man gas,  gab am Sonntag im grossen Saale des
Kurhauses ein Konzert , das sich eines sehr regen
Zuspruchs zu erfreuen hatte und die Zuhörerschaft
durch die Eigenart der Kunstbetätigung stark
interessierte . Das Orchester besteht ausser dem
Streichquartett aus Salterio , dem alten Hackbrett
ähnlich , aus dem Bajo, einem lautenartigen .Instru¬
ment mit bauchigem Schallkörper , dem Bandolon
spanischen Ursprungs , der eigenartigen mexikani¬
schen Bateria , einer Harfe und der in Spiel-
und Bauart dem Xylophon ähnlichen Marimba.
Dieses Ensemble verfügt über Klangschattierungen
von ganz eigenem Reiz und einer gewissen sinn¬
lichen Freudigkeit und grossen Biegsamkeit des
Tones . Das Zusammenspiel erfreut durch grösste
Exaktheit ; überall , auch bei freiester Temponahme,

(Schluss Seite 3).

Elegante Damenwäsche
Pszialität: Handgenäht nach Mass

Wi<

Kluke Bettwäsche , Bielefelder Tisehzeuge,
Luxus Tischwäsche , Taschentücher
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Auto - Ausflüge
der

Kurverwaltung.
Tag Ziel der Fahrt Fahrpreis

Jt
Abfahrt
Kurhaus

ROckkahr
Kurhaus

Bad Nauheim, Hochtaunus,|
zurück über Homburg |

12.50 1000 1900

Bad Münster am Stein 1
über Kreuznach J

Römerkastell Saalburg , |

10.50 1000 1900

dos
Hochtaunus , !

Bad Homburg )
Eppstein , Naurod, |

10.50 1330 2GOO

Ö<£>s Niedernhausen , zurück !
Bremthal , Bierstadt )

5.50 1500 1830

Bad Königstein , Eppstein .l
Elschbach, Bad Soden |

Kloster Eberbach , 1
6.50 1500 igoo

Schlangenbad , Kiedrich od.j
Hausen , zur . Rheingau |

6.50 1500 1900

Seiegen der narze aurcn : „a u uv - 2 aui ^ y - •- -
Kolonnade - Wilhelmstr ., Telephon Nr. 8001, Lloyd-
Reisebüro J . Chr . Glücklich,  Wilhelmstr . 56, Tel.
Nr 5865, 6656, sowie bei: Born & Schottenfels, Kaiser-
Friedrich -Platz B, Tel. Nr. 5580, 5581,Thos. Cook & Son,
Wilhelmstr . 42. Tel . Nr. 8921, Hamburg -Amerika-Linie,
Kranzplatz 5, Tel. Nr. 5404, 5405, L. Rettenmayer , Kaiser-
Friedrich -Platz 2, Tel. Nr. 7242, J . Schottenfels & Co.,
Theater -Kolonnade 29/31 u. 33/35, Tel. Nr. 7224.

3OOCOOOOOQOOOOOOCOOOO0OOOOOOO3OOC

baden 8
nonQOOOQCOOOOCOO

| Kurhaus Wiesbaden
8occoooocxxxx » ooooocooocooocooooooocioooc )ococxxxx )l:

Dienstag , den 1. November 1927.
11 Uhr am Kochbrunnen

Frühkonzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Gödel
Vortragsfolge:

1. Vorspiel zu „Kunihild“ III. Akt . . . . Kistler
2. Elegie . . . , . Massenet
3. Fantasie aus der Oper „Lohengrin“ . Wagner
4. Ave Maria . . Schubert
5. Largo . . - - Händel

16 Uhr:

Ab onnements -Konzerf
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu ,,Der Maskenball“ . D. F. Ander
2. II. Finale aus „Fidelio“ . . L. v. Beethoven
3. Meditation . . . . . . . . Bach -Gounod
4. Ungarische Tänze Nr. 5 und 6 . . Joh. Brahms
5. Ouvertüre zu „Die Abenceragen“ L. Oberubin!
6. Sennermädchens Sonntag . O. Bull
7. Fantasie aus „Die toten Augen“ . E. d’Albert

20 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen  K ur  o r c h e s t er  s
(Dutzendkarten haben Gültigkeit)

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Der Schiffbruch der Medusa,

Ouvertüre . . G. Reissiger
2. a) Sylventanz, b) Irrlichtertanz . . . H. Berlioz
3. Polonäse, As-dur . . . . . . . . F . Chopin
4. Unterm Balkon, Serenade . . . R. Wuerst
5. Ouvertüre zu „Tancred “ . . . . G . Rossini
6. Ballszene . . . . . . . . . J . Mayseder
7. Fantasie aus „Die Afrikanerin“ G. Meyerbeer
8. Papageno-Polka . . . . . . . L . Stasny

Wochenübersicht
Mittwoch, 2. November : 11 Uhr : Fi *Uh - Konzei *t

am Kochbrunnen
16 Uhr: Konzert
20 Uhr im grossen Saale:
Ha ass -Berkow -Spiele
Totentanz — Paradeisspiel

Donnerstag , 3. November : 11 Uhr : Friih - Konzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Freitag , 4. November : 11 Uhr : Friih - Konzert
am Kochbrunnen
19.30 Uhr : I I . Zyklus - Konzert
Leitung : Cail Schuricht  Solist : Paul Bender

Samstag, 5. November : 11 Uhr : Friih - Konzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 6. November : 11.30 Uhr: Friih -Konzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

QOOOOOOOOOOOOQOüOaCXXJOOOCXXXJOOOtXJDOQCXJOOOQQQOOOOO

| Staatstheater Wiesbaden 8
8 Grosses Haus 9

OQOOOOQOOOOOOQQOOQOGOOOOOOOOOOOOCQOOQOOOOOOOOCGOO

Dienstag , deo 1. November 1927
242. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

Undine
Romantische Zauberoper in 4 Akten nach Fouquös Erzählung

frei bearbeitet . Musik von Albert Lortzing.
Musikalische Leitung : Richard Tan ne r.

Personen:
Bertalda , Tochter des Herzogs Heinrich . H. Müller-Rudolph
Ritter Hugo von Ringstetten . Eyvand Laholm
Kühleborn , ein mächtiger Wasserfürst . N. GeisseWinkel
Tobias, ein alter Fischer . Fritz Mechler
Martha , sein Weib . . . . . Lilly Haas
Undine , ihre Pflegetochter . . . . . Th . Müller-Reichel
Pater Heilmann , Ordensgeistlicher aus

dem Kloster Maria -Gruss . . . . Alex . Nosalewicz
Veit , Hugos Schildknappe . . . Hch. Schorn
Hans , Kellermeister . . . Franz Biehler
Der Kanzler . . Hch . Weyrauch
Edle des Reichs. Ritter und Frauen . Pagen . Jagdgefolge.
Knappen . Fischer und Fischerinnen . Landleute . Gespenstige

Erscheinungen . Wassergeister.
Der 1. Akt spielt in einem Fischerdorfe , der 2. in der Reichs¬
stadt im Herzoglichen Schlosse, der 3. und 4. spielen in der

Nähe und auf der Burg Ringstetten.
Im II . Akt : Huldigung und Pagentanz , ansgeführt vom

Ballett -Personal.
Anfang 18.30 Uhr. Ende ge. en 21.30 Uh •

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Mittwoch, den 2. November, Stammreihe C:
Madame Butterfly . Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag , den 3. November, Stammreihe D:
Fra üiavolo . Anfang 19 Uhr.

Freitag , den 4. November, bei aufgeh. Stammkarten
Volkstümliche Vorstellung : Alt Heidelberg.
Anfang 19 Uhr.

Samstag , den 5. November, bei aufgeh. Stammkarten:
Anneliese von D ssan . Anfang 19 Uhr.

Sonntag , den 6. November, Stammreihe E:
Zum ersten Male : Ernani . Anfang 18.30 Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Dienstag , den 1. November 1927.
249. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarte

Einmaliges Gasispiel der Mitglieder des Moskauer
Künstler -Theaters

Nachtasyl
Schauspiel in 4 Akten von Maxim Gorki.

Personen:

Kostilov, Nachtasylbesitzer . putschVassilissa , seine Frau . . tlre
Natascha , seine Tochter . Krischanov
Medvedjev, sein Onkel, Schutzmann■, sein unKei , ocnuizmann . w
Kvaschnja , Marktfrau . M. T0 j r oV
Kleschtsch, Schlosser. Bog va
Anna, seine Frau.
Nastenka , Strassendirne . N. Toka v
Satin, Lump . Espe-Po .
Der Baron.
Pepel , Dieb . ^ Ttilco
Bubnov. Handwerker . Pa„ ,lnV

Luka, Pilger . • I a^ oV
Der Schauspieler , eingefleischter Alkoholiker . - ■ A= la ...
Aljoschka, Schuhmachergehilfe.
Der Tatar.
Krivoi-Sob, Wolga-Schlepper.
Anfang 19.30 Uhr.

Miss!»
Ende gegen 23

W ochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Mittwoch, den 2. November, Stammreihe I:
Kabale und Liebe. Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag , den 3. November, bei .aufgeh. Stammkarten-
Der hreiilekreis . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 4. November, bei aufgeh. Stammkarten : .cji.
Die beiden Geizigen . Erlaub nach dem ZapfenG re
Anfang 19.30 Uhi.

Samstag , den 5. November, Stammreihe III:
Der Hexer . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 6. November, bei aufgeh. Stammkarten:
Der Hexer . Anfang 19 Uhr.

Das Wiesbadener Badebl &Ü’
das amtliche Organ der Kurverwaltung

erscheint täglich,
ist daher der beste und tägliche Begleiter
Besucher Wiesbadens durch das Kurledeh-

Traubenkur

in der offenen

Wandelhalle

am Kochbrunn ^ i

Kurzeit : 9 —13 und 15 —19 tJtrf

Städt . Kurverwaltung

irnspr . 7193
- ~ - >">.- T——

Seidenbaus Marchand Langgasse

Einziges Seiden - Spezialgeschäft am Platze

allen Zimmern. Erstklassig. »41 — n j . jr«  In bester Kurlage. Fliessendes warmes und kaltes Wasser inHotel -Pension ttuPuSi Küche. Bäder im Hause. ifl
Frankfurter Strasse 6 Fernsprecher Nr. 7534 Neuer Inhaber: Gustav Elehmig. Bisher langjähriger Direktor des Elite-Hotel, Be

Restaurant METROPOLE tägl. frische
holländische Austern (Abgabe anftnach auswärts

Hotel u. Badhaus „Vier Jahreszeiten
Jeden Mittwoch u. Freitag 4Va Uhr Tanz -Tee. Jeden Montag

Beginn 9V2 Uhr.

Privat-Hausball.
Abend -Anzug.

Z. N. Kurgäste aus anderen Häusern können^
diesem Hausball der Vier Jahreszeiten

_ _ un. spätest ®"
die imnehmen , wenn sie sich bis

Samstag Abend persönlich in . n
Hotel -Büro aufliegende Liste eing e
haben.

Taunusstr. 11, Ecke Geisbergstr., gegenüberd. Kochbrunnen
Ständige Ausstellung erster Künstler
. . .. »MM». .. .. . . . . . . . . MM»»»»»»»»»»»»,»»»»»». .. .
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tionzerfdirekfion Heinrich Wolf!
= Friedrichstrasse 89 — Telephon 3225. =

Kasino
Mittwoch,  den 2. November, abends 8 Uhr:

Einziger Violin -Abenil
Professor

Ferencz Hegedüs
Am Flügel : Gustav Beck, Berlin.

Debussy: Sonate G -moll ; Vivaldi - Nachez:
Konzert A -moll ; Brahms - Joachim : Ungar.

Tänze ; Beethoven : Kreutzer - Sonate.

Donnerstag1, den 3. November, abends 8 Uhr:
Konzert

Eyvind Laholm (Tenor)
Staatstheater Wiesbaden.

Anton Rohden (Pianist)
Leipzig

Arien und Lieder von Schumann , Brahms,
Mozart , Meyerbeer , Puccini und R . Wagner.
Klavierwerke  von Schumann und Brahms.
Konzertflügel: Bechstein aus der Nieder¬

lage von Heinrich Schütten.

Karten zu 5, 4, 3 und 1.50 Mk . bei Wolff,
Friedlichst !-. 39, I ., Stoppler,  Rheinstr . 41,

Engel,  Wilhelmstr . 52 und Abendkasse.

Jeder Besucher Hodens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kodibrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe , Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Ä Zu haben:^ Hoorn rannen , im Staat. Haiser-Friedrldi'Baü,
im Staat. BrunnenKontor, Weueröasse 3
»na in allen Apotheken und Drogerien.

CARL HARTH
MARKTS TR. 11 WIESBADEN TELEFON 7382

FEINER AUFSCHNITT
PRIMA WURST WAREN
VERSAND NACH AUSWÄRTS

Hotel'Pension-Villa Esplanade
. Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie, herr - <

licke Südlage .Aussicht auf Kurpark ,Weiher und Kurhaus .Nähe vom v
Staatstheater und Kodibrunnen . Genuh des Kurkonzertes . Zimmer _*
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je <
der Etage.Zentralheizung . Lift.Nähige Preise . Winterarrangement . :

Führendes Spezialhaus

*V w«/-
Luxus u.Bedarf w

für die Reise u. Sport

Grofcschleiferei* Messerschmiede * Reparatur-Werkstätten

Q. EBERHARDT , Hofmesserschmied
gegr . 1838 46 LANGGASSE 46 F. 0183

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10—13 Uhr und 15—17 Uhr und zwar wegen Personal¬
mangels abwechselnd:

Naturhistori .'Clies 'Insctm und
Gemäldesammlung:

Sonntag, Dienstag, Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmusenm
Nass, Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm, und
Sonntag nachm. Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag, Donnerstag und Samstag
nachm. Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt. Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor- u. nachm, sowie Mittwoch nachmittag. An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 Mk.. Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk., Vereine je Person: 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Naxs.
Knnstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet. Eintrittspreis: 1 Mk. bzw. 0.50 Mk.

Marktkirche,Mittwoch 6Uhr

Orsel-Konzert
Chorvereinigung

Annemarie Leyrand (Solistin)
Friedrich Petersen (Orgel)

f --
tf) as führende TOeiriresiaurant

(Wiesbadens

„fßoesch s (Weinstuben
TVelibekanni

oon jedem fremden besucht

Qualitätsküche , Qualitätsmein e,
Oe ingrosshandlung J

Grammophon
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eibt die innere Geschlossenheit gewahrt ; keine
J ^Wankung stört die Einheitlichkeit des Ganzen.
^Zeldarbietungen auf der Marimba, dem Salterio

der Geige erwiesen in überzeugender Weise,
er  Welch hervorragende Kräfte das Orchester verfügt

q,  Das Programm brachte meist eingängliche, dem
^ re  geneigte Musik mit teilweise stark exotischem,

'0nalem Einschlag, deren prickelnde Rhythmen
liebliche Melodik ihre Wirkung nicht verfehlten,

* ex 'kanische Lieder, von einem ungenannten Sänger-
€j ar  Schwung- und eindrucksvoll vorgetragen , und
Toi ras siger Nationaltanz bereicherten die Vortrags-in willkommener Weise. Die mexikanischen
(\l ,®te. die alles auswendig spielten und in ihrer

’°naltracht einen farbenfreudigen Anblick boten,
r^en durch herzlichen Beifall ausgezeichnet, fz.

beiden Abbildungen wurden uns in liebens-
<ler r<%er Weise von der Redaktion des Stadtblattes
füg ”^rankfurter Zeitung“ zum Abdruck zur Ver-
fy? gestellt ; die Zeichnungen stammen von der

^kfllrfow lZii « rii -lrtt . iM r ’ loi ' o R i p u 1 DnklonH

bej .Eisspiel “ und „Totentanz “ zur Aufführung.
(1̂ ®Stücke wurden in etwa 200 Städten an 100 Orten

tschen Reichsgebietes, gespielt ; insgesamt haben,
esslich des  Auslandes , über 1000 Aufführungen

Pfunden . Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr.

Beater und Kunst in Wiesbaden.
vcy K̂ ° nzertdirektion Wolff. Morgen Mittwoch wird

bekannte Violinvirtuose Ferencz Hegedüs nachlüi"’bge v icmirvn lucse i i icgcuuo navn
Prog,^ er  Pause wieder hier im Kasino konzertieren . Sein

en thäl;t u. a . die selten gehörte , im Jahre 1917
?Pielt dene  Monate G-moll von' Debussy . Ausserdem
^ °lff^ d'e Kreutzer -Sonate von Beethoven. Karten bei

^ ' Stöppi er  und Engel.
^'aatstheater . Das Gastspiel der Mitglieder des

Künstlertheaters , das heute Dienstag im
11 Haus stattfindet , bringt Gorkis erschütternde

Szenen aus der Tiefe „Nachtasyl “. Diese Aufführung
beruht noch auf der Inszenierung Stanislawskis, die
auch in Deutschland allgemein als Höhepunkt der
europäischen Theaterkunst vor dem Kriege galt und die
damalige deutsche Bühne entscheidend beeinflusst hat.
Das Gastspiel , das somit hohen künstlerischen Genuss
verspricht , findet ausser Stammreihe statt , doch haben
Stammkarteninhaber des Grossen und Kleinen Hauses
Preisermäßigung.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wiesbaden als Tagungsort . Im Kurhaus haben

getagt die Vereinigung der Arbeitgeberverbände von
Mainz, Wiesbaden und Umgebung und die Vereinigung
der Lotteriekollekteure.

— Esperanto -Auskunftstafel im Hauptbahnhof . Schon
seit langer Zeit vermissten die Fremden aus Deutschland,
besonders aber die aus dem Auslande , welche Wies¬
baden besuchen und Esperanto sprechen, eine Aus¬
kunftstafel im hiesigen Hauptbahnhof . Diesem Mangel
hat nun die hiesige Ortsgruppe des Deutschen Esperanto-
bundes abgeholfen , indem sie in der Querhalle des
Hauptbahnhofes eine Auskunftstafel anbringen Hess. Sie
enthält neben der doppelten Aufschrift „Esperanto “ mit
dem grünen Stern die Wohnungsangaben des
Delegierten des Esperantoweltbundes (Sitz Genf) in
Wiesbaden, des. Gruppenlokals der hiesigen Esperanto¬
gruppe und eines Geschäftes int der Wilhelmstrasse , im
welchem esperantokundige Verkäuferinnen angestellt
sind . Die Esperantogruppe Wiesbaden hofft mit der An¬
bringung dieser Auskunftsitafel den ankomm enden
Fremden einem erwünschten Dienst leisten zu können.

— ln dem Orgelkonzert in der Marktkirche, das
morgen Mittwoch um 18 Uhr stattfindet , wird die „Chor¬
vereinigung der Marktkirche unter Leitung von Friedrich
Petersen gemischte Chöre von Palestrina , Orlando
di Lasso, Bach, sowie die beiden Chöre von Hugo Wolf:
„Der Einsiedler“ und „Ergebung “ singen . Ausserdem
wird Fräulein Annemarie Leyraud , Schülerin vonFriedricb
Petersen , die seilten gehörte Triosonate in Es-dur von
Bach und däs grosse Choralvorspiel zu „Komm heiliger
Geist“ von Bach spielen.

— Das Wetter bis Dienstag abend : Zunehmende Be¬
wölkung , auch vereinzelt Niederschläge, mild, westliche
bis nordwestliche Winde.

Die Dame
— Shaw über die Frauen . Kürzlich hatte Shaw mit

einer bekannten englischen Frauenführerin eine
Diskussion über die Frage , ob die müßige und untätige
Frau eine Gefahr für die Zivilisation bedeute. Dabei
setzte sich Shaw mit grossem Eifer für die moderne,
tätige , verdienende Frau ein. „Eine untätige Frau “, so
sägte er , „ist ein unseliger Mensch“. Ganz besonders
scheint ' ihm däs bleichsüchtige, saft- und kraftlose
Frauenideal vergangener Jahre zuwider zu sein, „das
dazu verurteilt gewesen war , einen Engel zu markieren,
den man in Zwangsjacken steckte und auspolsterte.
Eine Amerikanerin hat Shaw vor kurzem 5000 Pfund
Sterling angeboten , wenn er nach Amerika kommen, mit
ihr essen und eine Stunde plaudern wollte . Shaw hat
dankend abgelehnt , indem er leise andeutete , es habe
absolut keinen Zweck, wenn seine amerikanische Ver¬
ehrerin sich etwa nach England bemühen wollte , da
sie in diesem Falle doch keine rechte Freude an ihm
erleben würde . Bemerkenswert ist schliesslich noch,
dass Shaw seinem kürzlich vollendeten neuen Buche,
das zugleich in englischer, französischer und deutscher
Sprache erscheinen soll , den Titel „Der Weg einer
intelligenten Frau zum Sozialismus“ gegeben hat . Man
darf wohl mit Recht erwarten , dass dieses Werk für die
Frauen , die sich mit modernen Problemen beschäftigen,
von ganz besonderem Interesse sein wird.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Neuer künstlerischer Abreisskalender . Im Eulen¬

spiegelverlag, Magdeburg , erscheint demnächst ein künst¬
lerischer Abreisskalender , betitelt „Das lachende
Jahr 1928“, an dem die Künstler vom Kladderadatsch,
der Jugend , den Fliegenden Blättern;, dem Simplicissimusi
und der Lustige Blätter mitgearbeitet haben;. Der
Kalender dürfte einzig in seiner Art sein, da die bisher
erschienenen künstlerischen Abreisskalender mehr ernster
Natur sind1.
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 29 . Oktober 1927.
• vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten ).

A.
*Albere , H ., Hr , Berlin Metropole
'*Antony , L., Fr ., Laufenselden , Ev . Hospiz
*Anza , E ., F 'rl , Mexiko Hansa -Hotel
‘de Anza , M , Fr ., Mexiko Hansa -Hotel
*Arnold , E ., Hr ., Nürnberg Hansa -Hotel.

B.
‘Baller , J ., Fr ., Frankfurt Karlshof
‘Baruth , M, Hr ., Berlin Palast -Hotel
v . Basse , E , F 'r . Lehrerin i . R ., Hamm

Hainerweg 5
‘Bauer , K , Hr ., Fürstenwalde Kaiserhof
Bechstein , G, Fr ., Ilmenau Zum Bären
‘Behrend , C., Hr . m . Fr ., Berlin

Grüner Wald
‘Ben , J ., Hr . Rabbiner Dr , Dortmund

Kronprinz
Bengler , F ., Hr . Obering ., Hannover

Goldenes Kreuz
‘Berkenhoff , E ., Hr ., Strinz -Trinitatis

Zur Stadt Ems
‘Beveningen , F ., Hr . m . Fr .., Amsterdam

Weisises Ross
‘Bischoff , M., Frl . Schauspielerin , Berlin

Vier Jahreszeiten
Bisehoff , E ., Frl ., Berlin Zum Bären
‘Bloesser , A ., Hr , Dir ., Rathenow

Grüner Wald
‘Blum , A ., Hr ., Berlin Metropole
‘‘Bock , H ., Hr . Rechtsanw . U. Notar Dr .,

Frankfurt Palast -Hotel
‘Roger , K ., Hr ., Göppingen Palast -Hotel
Bollmann , A ., Hr ., Breslau , Schwarzer Bock
‘Bömke , T, Fr ., Iserlohn Rose
‘Bonnern , E , Hr ., Heilbronn , Grüner Wald
‘Bräunlich , R , ptlr. Fahr ., Berlin

Grüner Wald
“Brehler , F ., Hr . m . Fr ., Hünfeld

Hotel Osterhoff
‘Brodfeld , E ., Fr ., Wien Zwei Böcke
‘Brökel , II ., Hr . . m . Fr ., Bad Kissingen

Brüsseler Hof
‘Brüning , H ., Hr . m .Fr ., Duisburg

Corllral - Iloiel
‘Buchhein , C., Hr . m . Sohn , Plauen

Hotel Nassau
‘Bücken , J ., Hr . m . Fr ., Aachen Domhotel
Buge , P ., Hr .. Grausmühle , Schwarzer Bock
‘Burkhardt , L ., Fr ., Schmalkalden

Christi . Hospiz II
‘Busch , W ., Hr ., Hansa -Hotel
‘Byardt , J ., Hr ., Köln Central -Hotel

v.
‘Casisel , W ., Hr . Fahr . m . Fr ., Frankfurt

Palast -Hotel
Christiane , L ., Frl ., Tornitz Kaiserbad
‘Cohn , II ., Hr . m . Fr ., Hamburg , Engl . Hof
‘Consbruch , C., Hr ., Dortmund , Hansa -Hotel
Cretius , H ., Fr . in . Kinder , den Haag

Frankfurter Str . 19
‘Culmann , J ., Hr ., Neu York Hotel Nassau

‘Dahlenburg , A., Hr . m . Fr ., Potsdam
Kaiserhof

‘Dalimeyer , W ., Hr ., Atlantis Viktoria -Hotel
*van Dam , A., Hr . Fahr ., Enschede

Hotel Nassau
‘Deffner , E ., Hr ., Münster Grüner Wald
‘Dieckmann , E ., Ilr . Rechtsanw . Dr ., Kiel

Schwarzer Bock
‘Dinkelmann , F , Fr ., Worms Schwarzer Bock
Drexler , K ., Hr . Studienrat , Linz

Goldenes Kreuz

‘Eckersdorff , A ., Hr ., Berlin Metropole
‘Eichberg , M, Hr . Hotelier m . Fr .,

Bad Nauheim Ritters Hotel
‘Eickelberg , M., Frl .,, Oberhauisten , Hansa -II.
‘Einspänner , F ., Hr . Dr .' m . Fr ., Berlin

Kaiserhof
Eiden , W ., Hr . Referendar , Berlin , Palast -H.
Eiden , L ., Frl ., Berlin Palast -Hotel
‘Emmerich , M., Hr ., Remscheid

Grüner Wald
‘Euist , J ., Hr ., Düren Zwei Böcke
‘Eversbusch, ' A ., Hr . Ing ., Eltville

Vier Jahreszeiten

F.
‘Fahlbrach , K ., pEBr.. Insp , Neuekrag

Zur Stadt Biebrich
‘FeMner , I ., Frl, , Innsbruck , Englischer Hof
‘Feussner , H , Hr . m . Fr ., Köln

Schwarzer Bock
‘Fink , E ., Fr . m . Tocht , Berlin , Nerotal 12
Fischer , R , Hr . Oberstudiendir . Dr . ni . Fr .,

Oberhausen Pens . Gabler
Praevia , R ., Hr ., Frankreich LuiBlenstr . 6
‘Fuchs , F , Hr ., Paris Zur Stadt Ems
Fracht , Ar, Fr . Fabrikbes , Hannover

Vier Jahreszeiten

G.
Gelewski , II ., ;Hlr., Potsdam , Büdingenstr . 8
‘Gerber , L ., Hr . m . Fr ., Berlin Quisisana
‘Gobler , L ., Hr ., Augsburg Hotel Nassau
‘Göhringer , H ., Hr .., Pforzheim , Continental
‘Goldmann , A ., Hr ., Frankfurt Z. Stadt Ems
‘Görke , F ., Hr ., Pössneek TaunüH -Potel
‘Götschelk , K ., Hr ., Rötha Grüner Wald
‘Graskesi , Hr . Landgerichtsrat Dr ., Berlin

Taunus -Hotel
‘Griese , W ., Hr, , Berlin Union
‘Grosse , A ., Hr ., Leipzig , Zur Stadt Biebrich
‘Gueskos , H , Hr . Chem , Karlsruhe , Union

H.
‘Hkack , R , Hr . m . Fr ., Giessen Kaiserbad
Ha ackert , R ., Hr ., Güstrow Pariser Hof
‘Haas , 8 ., Hr . Bankier a . D ., Bensheim

Schwarzer Bock
‘Haenel , W ., Hr ., Berlin Hotel Vogel
Hlartkopf , H ., Hr . Fahr ., Solingen Kaiserhof
Hassiepen , K , Hr ., Velbert , Schwarzer Bock
Haupt ; H , Hr . Generalkonsul , Rio de Janeiro

'Quisisana
Helder , M., Frl ., Essen Pariser Hof
‘Hiddermühle , W ., Hr ., Gelsenkirchen

Grüner Wald
‘Heimberg , F ., Frl ., Ramschied Engl . Hof
‘Heller , J , Hr . m . Fr ., Bodendorf

Central -Hotel
‘Hellings , C, Hr ., Krefeld Grüner Wald
Helmers , F . Hr . Oberinsp ., Neuste Pariser Hof
‘Friedericke , L ., Hr . m . Fr ., Pirmasens

Domhotel
*Frhr . v . Heyl , E ., Geh . Rat m . Fr .,

Charlottenburg Hotel Nassau
‘Hinkeldey , M,, Hr ., Berlin Palast -Hotel
‘Hochhäusler , D „ Fr ., Linz , Schwarzer Bock
Hölscher , M., Fr ., Potsdam Zwei Böcke
‘Gräfin von Hopffgarten , E ., Berlin

, Hotel : Nassau
‘Hornig , A ., Hr . Dir, , Köln Hansa -Hotel.
‘Hornung , F ., ITr., München , Hotel Nassau
‘Hövel , L , Hr . Landgerichtsdir . Dr . m . Fr .,

- Espen Quisisana
‘Hüsen , A ., Hr . Ing . Dr ., Oberoassei

Palast -Hotel

‘Jacobs , J ., Hr . m . Fr ., Neu York
Hotel Nassau

Jadlowker , H ., Hr . Kammersänger , Berlin
Hotel Nassau

‘Jahn , G, Hr ., Hannover Continental
*Jakoby , K., Ilr .. Ohren , Zum Schlachthof
‘Jansen , J ., ILr ., Krefeld Grüner Wald
‘Jeserski , M., Hr ., Berlin Grüner Wald
‘Joseph , B., Fr ., Stuttgart Hansa -Hotel
?Jünger , C., Ilr ., Hanau Grüner Wald
‘Juttmann , F ., Hr, , Heidelberg , Continental

K.
‘Kann , L ., F 'rl . Schausipiellerin , Düsseldorf

Zwei Böcke
‘Kaufmann . J , Hr . m . Tocht , Offenbach

Palast -Hotel
‘Kaufmann , N ., Hr . m . Fr ., Gr . Krotzenburg

Kronprinz
*Katz , H , Hr ., Amsterdam • Rose
Kellermann , L ., Frl ., Lintfort Bellevue
Kemp , P ., Hr . Dir . a, D ., Koblenz

Englischer Hof
‘Kaufmann , J ., Hr ., Köln Grüner Wald
‘Klein , L ., Hr ., Krefeld Grüner Wald
Kleinert , E ., Hr . m . Fr ., Herten

Christi . Hospiz II
‘Koenger , II ., Hr . Fahr ., Stuttgart

Grüner Wald
‘Köhler , C., Hr ., Ludwigshafen , Continental
‘Koloisch , D., Hr ., Wien Metropole
‘Krack , W ., Hr . m . Fr ., Köln

Schwarzer Bock
‘Kreieh , S., Frl . Reut ., Görlitz Kaiserbad
‘Kreis , L , Frl ., Wolfenbüttel , Grüner Wald
‘'Kröger , F ., Hr ., Berlin Palast -Hotel

Kreutzberg , E ., Frl . Studienrätin , Mayen
Goldener Brunnen

‘Krüger , A ., Hr . Major a . D ., KönigsbergContinental
‘Kuhlmann , G., Ilr ., Werder , Grüner Wald
‘Kuhn . J ., Hr ., Ottweiler Zur Stadt Ems
‘Kutscha , P , Hr . Dir ., Ascona , Hotel Berg
‘Kutzrer , M., Hr . Dir ., Zeitz Schwarzer Bock

Lageman , P ., Hr . Bankier , Essen , Engl , Hof
‘Lampel , B., Fr ., München Hotel Nassau
‘Lamfromm , P ., Hr ., Augsburg , Oontinental 1
Landrock , M., Hr ., Crimmitschau

Schulberg 7
‘Langbein , E ., Hr ., Bernburg National
‘Lange , H ., Hr . Oberstleut , a . D ., Cronberg

Quisisana
*Laza .rus J IJ ., Hr . Rechtsa,nw . Justizrat,

Frankfurt Palast -Hotel
Leyendecker , C., Hr . m . Farn .,

Kaiser -Fried rieh King 40
‘Lehner , G., Hr ., Frankfurt

Zur Stadt Biebrich
‘Leissner , D ., Hr ., Berlin Grüner Wald
«Leasen H , Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Grüner Wald
‘Lücke , R ., Hr . stüd ., Heidelberg

Central -Hotel
‘Linsner , P ., p .r . Ing ., Krefeld Grüner Wald
‘Lipffert , KL , Fr ., Partenkirchen

Emser Str . 12
‘Lohnes , II ., Hr ., Pirmasens Domhotel
‘Lohrmann , F ., Hr . Dir . Dr . m . Fr .,

Baden -Baden Kaiserhof
‘Loose , R ., Hr . Dir . m . Fr ., Duisburg , Rose
Lourie , I ., Fr ., Pens . Schmidt
‘Lütgenmüller , 0 ., Hr, , Stendal Z. Stadt EmS
‘Lukas , H ., Hr . m . Fr ., Kassel

Hotel Reichspost -Reichshof
‘Lutz , E ., Hr . m . Fr ., Dessau , H . Osterhoff

M.
‘Mach , W , Hr ., Wolfenbüttel Grüner Wald
‘Macheroux , H ., Hr ., Düsseldorf , Dahlheim
‘Maieredorf , Ch , Fr ., Antwerpen , Engl . Hof
‘Max , H ., Hr . Bankier m . Fr ., München

Hotel . Nassau
‘Mast , M., Hr ., Wolfenbüttel , Grüner Wald
Maternus , G., Fr ., Neuwied ', ll'osp . z. hl . Geist
Matthey , M., Frl ., Celle Pariser Hof
May , M., Fr . in . Sohn ü . Tocht ., DüsseldorfZwei Böcke
‘Mayer , R , Hr ., Düsseldorf , Grüner Wald
‘Merkle , M, Fr ., Benrath Christi . Hospiz II
‘Meyer , F .. ilr . m . Farn ., Köln Kaiserhof
‘Moeller , R , Hr, , Porto Alegre , H . Oranien
Möllenkamp , F ., Hr . Fabrikbes ., DüsseldorfRose
Moslier , M.' Fr ., Düsseldorf , Schwarzer Bock
‘Mückler , ll.„ Hr ., Elberfeld Central -Hotel
‘Müllers , G, Fr . m . Tocht ., Rheydt.

Schwarzer Bock
Müller , -W , Hr . Studdenrat m . Fr ., DuisburgPenis . Grübe -Dehwald
‘Müller , II ., Hr ., Plauen Central -Hotel
‘Müller , C., Hr . m . Fr ., FrankfurtFriedrichshof

Nemtschenko , L ., Hr ., Moskau , San . Nerotal
‘Neuberg , A ., Hr . Geh . Rat , MannheimOontinental
Holte E , Hr , Elberfeld , Friedrichstr . 31
Nortier , W ., Ilr . Notar Dr . m . Fr ., Nymegen.

Hotel Regina

0 .
‘Odendahl , H ., Hr ., Münster Palast -Hotel
Opcar , G, Hr ., Java , Pariser Hof
Optelaak , Th ., Frl ., Bad Neuenahr

Kölnischer Hof

‘Peters ., A ., Fr ., Dessau Schwarzer Bock
‘Pfeiffer , A ., Hr ., Stuttgart Hotel . Berg
‘Pflaum , E , Fr ., Berlin Rose
‘Pforte , K , Hr . m . Fr ., Essen Continental
‘Pieper , A., Hr . Hotelier , Ahlen , Palast -H.
‘Porteit , P ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald
Proger , F ., F 'rl, , Viersen Zum Krauz
‘Präschamg , II ., Hr ., Fergau , Gentral -Hotel
‘Proli D ., Hr ., München Viktoria -Hotel

Rappold , H , Hr . Obering . m . Fr ., Düren
Kölnischer Hof

‘Kautli , 0 ., Ilr . Rechtsanw , Dr ., LeipzigBellevue

‘Renz , A., Hr ., Gmünd Grüner
‘Ret .sch , L ., Fr . m . Sohn , Düsseldorf

Dahlben»
Reuter , A ., Frl ., Detmold Pariser S°
‘Reutelehner , A, Hr ., Berlin Grüner Va
‘Rhein , K , Hr . Dr . med . m . Fr ., Godesberg

’ Bellevue
*v. d. Rocke , 11.. Ilr .. Kopenhagen , Metropole
Rostete, A ., Fr . m . Tocht ., Süchteln

Goldener Brunne»
Roth , II.. Fr ., Essen Zum Bäre
Hüter , H ., Hr . m . Begl , Hamburgs _bg(jRömero

S.
‘Sachs ; S.. Hr . in . Fr ., Schweinfurt . *

Hansa -Hob!
‘Sachs , S., Hr . m . Fr ., Rodaeh , Hansa -Hofe
‘Schade , R„ Hr ., Köln , Reichspoßt -Reichsl1"
‘Scliaefer , C., Ilr ., Mannheim , Grüner « a
‘Schambach , J ., Hr ., Haag ®e' ieTtaI
‘Schändua , J ., Hr ., Uersfeld Contin ^ f
‘Schirk , W ., Hr ., Berlin Hotel ,
Schlessinger , F ., Hr ., Neu York Belle
‘Schlimm , A, , Hr . Generalkonsul , Königen ^

Contin enter
‘Schlitz , W ., Hr . m . Fr ., Frankfurt , Kar^
‘Schmidt , E ., Hr ., Kassel Hotel Be g
‘Schmidt , O., Frl ., Bingen Karl®
‘iSchneidacker , K ., Hr ., Nürnberg

Grüner
‘Schneider , R ., Hr . m . Fr ., Dortmund ■

Christi . Ilospw
‘Schoder .er , A ., Hr ., Hannover Grüner " a
‘Schott , E ., Fr ., Berlin Pens , 8clmu
‘Schroeder , G-, Hr ., Breslau , Schwarzer
‘Schulte , H ., Hr . m . Fr ., Oberelbert

Grüner " ^
Schupp , F ., Hr ., München Friedrichstr.
Schuster , E ., Hr . Oberleut , a . D ., Bonn .

Pens . Graadp® 11
‘Stamm , II .. Hr . m . Fr ., Iserlohn

Schwarzer B°c
‘Stoffregen , 0 ., Hr . in . Fr ., Dortmund r

Hotel Reichspost -Reicb 0
‘Stohimann . I, , Frl ., Leipzig , Palast -H
Strake , J .. Hr . Insp ., Darmstadt :r

Pens . Grandpa^
*Strausi5 |, H ., Hr ., Berlin Metror
Stürzebecher , H ., Frl, , Breslau , Gold . » ,
‘Seligmann , II , Hr , Hannover , Contln«
Sempell , E , Hr , Mör,s Evang . Ho°P.^
‘Sempell , G, Hr , Borth Evang . Hof
Siegert , A , Fr . m . Tocht , Düsseldorf r

B Continenta
Skockan M, Fr , Friedrichroda §

Kapellenstr-
‘Sut hoff -Gross , R , Hr . Dr . jur , rfotel

Lüttringhausen Central -*1
‘Souragedl , IT, Hr . m . Fr , Güfelfing 0je

‘Thunker , L , Hr . Ing , Krefeld , Taunu^
‘Trotter E , Hr . Dir , Heidelberg , MeWk,
‘Tucht , E , Ilr .. Hagen Oontrim ,
‘Tateur , E , Hr , Berlin Palast -H
Toch , F1, Hr . Hotelbes . m . Fr , GremsnnSchwarzer B»

U. , ^
Ungeier , J , F 'rl , Reo de Janeiro,
‘Untiedt , J , Hr . Dr . med . in . Fr , jeMstrop
‘Unkelä , Fr . Dr . med , Bad Rappenau

Hospiz z. bl-

‘Vierits , J , Hr . Rechtsanw , Haag,
‘Venn , G, Hr . m . Sohn , Dortmund M . .
‘Vogel A , Hr , Trier , Reichspo -st -RelC
‘Voigt ’ E , Ilr . Fahr , Gelsenkirchen ,

‘Vocke , K , Fr , Plauen

W.
‘Wagner , II , Ilr , Leipzig
"Weber , II , Hr , Tilsit

Taunus - lt
Hotel b -as

n Tal&

Gi%e>ü‘Weber , H , Hr , Tilsit Biberg 1
Wiedemann , F , Hr , Chemnitz , ® , u ,_gote^
‘Wiedemar , E , Fr , Greitz Palas
‘Wiesninski , H , Hr , Würzburg TireU^

Goldenes ^ gtel
‘Wilke , E , Frl , Ahrweiler Central - ^
‘Wolf . E , Hr , Pforzheim Halis 3 ^
Wolf , L , Frl . Oberin , Köln , Kitters
Wohlleben , M, Frl . Lehrerin , Chi^ e; mold3

Pens . -getg
‘Wulff , W , Hr , Berlin H’ot'e

Doss«tIhnen der Arzt:
iiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiimi

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6.—12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

im 3. Stadium (13.— 22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

Dotierkeine zukurzen Badeknrenl
Plato x . . b . . E
FRIEDRICHSTRASSE 3S

Dienstag und Freitag

» -.. ..

Konditorei und Cafe
jp IIIIVI  Wilhelmstrasse 46
| G 8 C / I B Gleich am Kurhaus

Von Jedem Fremden besucht !

Wiesbadener Spezialitäten:
Versand nach auswärts bereitwilligst

Hotel Petri
Taunusstrasse 43
am Koelibruimen Tel. 2177
Gntbiirgerliches Haus

Zimmer Mk. 3.50,
mit Verpfl. Mk. 6.50.

Amilidie Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunnen

Wiegegebühr: 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.Jeder Fremde liest das

„Bade - Blatt“

Cafe -Restaurant
Sonnenberger SctiützenhP,
Herrlich am Goldsteintal gelegen , durchs Da "J®ejCh«n
auf guten Wegen in einer Stunde bequem ru e
===== Eigene Konditorei

Vegetarisches Resta utfl^
SchillerplflgSÖ
Telefon Nr.

Reichhaltige Auswahl in  frisclien
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , P " d f "L r t. Ln
empfohlene Küche . Täglich frische ' , L,T X‘;' ^
mittags Tee, Kaffee , Kakao , Haasmacn __

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden. — Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H, Wiesbaden. — Verlag der Stadtverwaltung.
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